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Ouvertures de faillites.
(L. P. 231 et 282.)

Lea crdanciers des faillis et ceux qui
ont des revcudications ä exercer, sont
invitös ä produire, dans le ddlai fixö pour
les productions, leurs cröances ou revendi-
cations ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.). en original ou en copie authentique.

Les döbiteurs du failli sont teuns de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le ddlai fixö pour les productions.

Ceux qui ddtiennent des hiens du failli,
en qualitö de crdanciers gagistes ou ä quel-
que • titre quo ce soit, sont tenus de les
mettre'ä la disposition de l'office, dans le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdservös; laute de quoi, ils encourront les
peines prdvues par lä'-loi et seront ddchus
ae leür droit de prdfdrence sauf excuse
süffisante.'

Les coddbiteurs, cautions et autres ga-
rants du failli ont le droit d'assister aux
assemblies des crdanciers.

Konkurseröffuungen. —
(B.-G. 231 und 232.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Verraögens-
stticke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemein8chnldner sich hinnen der Eingabefrist

als solche anzumelden," hei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemcinschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sich, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle.
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungcn können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. St. Gallen. Konkursamt Unterrheintal in Ihal. (1976)
Gemeinschuldner: Tollardo, Peter, Handlung, in Heerhrugg.
Datum der Konkurseröffnung: 17. Oktoher 1906.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 30. Oktober 1906,

nachmittags 4% Uhr, in der «Post» in Heerhrugg.
Eingabelrist: Bis 23. November 1906.

Kt. Aargau. Konkursamt Aarau. (1947a)
Gemeinschuldnerin: Schaub-Blauenstein, L., Gipsereigeschäft,

in Aarau.
Datum der Konkurseröffnung: 13. Oktober 1906..
Erste Gläubigerversammlunig: Samstag, den 27. Oktoher 1906,

nachmittags 4 Ubr, im Bezirksgerichtssaale in- Aarau.
Eingabelrist: 20. November 1906.

Ct. de Neuchätel. Office des faillites de La Chaux-de-Fonds. (1977)
Failli: Monnat, Joseph-Löon, nögociant, seul chef de la maison

«J. L. Monnat», meubles, vStements, tissus ä l'enseigne Magasin du
Sauvage, ä La Chaux-de-Fonds, Rue du Pare, n° 9.

Date de l'ouverture de La faillite: 13 octobre 1906.
Premiöre assemhlöe des cröanciers: Meroredi, 31 octohre 1906, ä

9 heures du matin, ä l'Hötel-de-Ville de La Chaux-de-Fonds.
Dölai pour les productions: 24 novembre 1906.

Rectification de l'ötat de collocation.
(L.'P. 251.)

L'ötat de collocation, original ou rectifiö,
passe en force s'il n'est attaquö dans les
dix jours par une action intentöc devant
le juge qui1 a prononcö la faillite.

(1975)

Abänderung des Kollokationsplanes. -
(B.-G. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte' angefochten wird.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt.
Gemeinschuldner: Rasser-Weiler, Emil.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 3. Novemher 1906.

Kt. Aargau. Konkursamt Zurzach. (19541)
Gemeinschuldner: Guggenheim, Isaak, Handelsmann, von Leng-

nau, früher in Zürich wohnhaft gewesen.
Anfechtungsfrist: Bis 30. Oktober 1906.

Ct. de Yaud. Office des faiUites de Lausanne.
Failli: Bloch-Kahn, M., chaussures, ä Lausanne.
Dölai pour intenter Taction'en opposition: 3 novembre 1906.

Schlnss des Konkursverfahrens. — Clöture de la faillite.
B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Ct. de Neuchätel. Office des faillites de Neuchätel. (1974)
Failli: Favre-Berthoud, Charles, fabricant d'horlogerie, domi-

cilie pröcedemment ä Neuchätel, actuellement sans domicile connu.
Date de la clöture: 20 octohre 1906.

(1971)

Widerruf des Konkurses. — Revocation de la faillite.
(B.-G. 195 u. 817.) (L. P. 195 et 317.)

] Ct. de Berne. Office des faillites de Coürtelary. (1972)
Failli: Guenin, Löuis-Ahel, dentiste, ä Tramelan-dessus.
Date de la revocation: 17 octobre 1906.

Konknrsstcigcrnngen.
(B.-G. 257.)

Vente aux enchferes pobliqnes aprfes faillite.
(L. P. 257.)

Ct. de Yaud. Office des faillites de Lausanne. (18251)
Tente d'immeubles Fabrique de Conllserle et terrain A bAtir.

Mercredi, 31 octobre 1906, ä 3 heures aprös-midi, en salle de justioe,
Palud 2,. ä Lausanne, l'office' des faillites vendra aux enchöres publiques,
aux conditions qui seront lues, les immeuhlesappartenant & la faillite
0. Ehninger &'Cie., fabrique de confiserie, fi Lausanne, savoir:

Commune de Lausanne:
En St-Laurent

Bätiments pour fabrique, logement, magasin, depöts,
hureaux, local de chaudiöres, places et une parcelle de
terrain ä bätir, dösignös au cadastre, sous articles 9283,
9284 & 9287, 9292 ä 9295, surface totale 10 a 53 m.

Bordereau industriel: installation d.e gaz et chauffage,
tuyautage, transmissions et courröies, 5 tables chaudes,

.5 tables marbre, 2 pompes, 3 vacuum, '4 doubles fonds,
1 mächine ä battre les ceufs, 1 ötuve, 2 machines &

rouler avec 2 rouleaux et 2 presses, 1 machine plastique,
1 hroyeuse, 1 turbine, 1 cyliDdre, 1 ventilateur, 1 machine
ä söler le nougat, 1 machine ä couper les caramels,
1 fourneau, 1 presse, 1 machine & vapeur 'ävec ohau-
diöre horizontale 29,300

1 Taxe totale: Fr.

Taxes
cadastral* d'expert

38,596 40,000

18,350
67,896 58,350

L'adjudicataire des immeuhles et bordereau industriel auraAjpbllgation
.d'acquörir de la masse, aux prix d'estimationi ä l'inventaire 40lteh l'ötat
oü .ils se .trouveront ä l'entröe en possession; le matöriel et mohllier de

tla.fabrique dont la taxe est d'environ fr. 10,000.
Les conditions de vente sont döposöes au hureau de l'office des faillites,

place Chauderon 1, Lausanne.

Verliaflölniifl ier den NacMassyertrao. - Migration sur Thomologatioii fle concordat,
(B.-G. 804.) (L. P. 804.)

Die Gläubiger können ihre Elnwen- Les opposants au concordat peuvent se
düngen gegen den Nachlassvertrag in der präsenter a l'audience pour faire valoir
Verhandlung [ anbringen. • leurs moyeus d'opposition.

Kt. Luzern. Gerichtspräsident von Luzern. (1973)
Schuldner: Hub er, Josef, Maschinen- und Drahtwarenhandlung,

St. Karliquai, 1, in Luzern.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Dienstag, den 30. Oktober

1906, vormittags ill/g Uhr, im Gerichtssaale, Zürichstrasse Nr. 6, in.Luzern.

commerce. eommereio.

A Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principal«.

Luzern — Lncerne — Lncerna •

1906. 13. Oktober. Die Firma X. Heggli, Sohn, Fuhrhalterei und
Kohlenhandlung, in Kriens (S. H.' A. B. Nr. 260 vom 15. Oktober 1897,
pag. -1065) list^infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

17. Oktober. Die Kommanditaktiengesellschäft unter" der Firma Felder
& Cie in Liquid, in Sursee (S. H. A. B. Nr. 200 vom 9. Mai 1906, pag. 797,
und dortige Verweisung) hat an Stelle des ausgetretenen Liquidators Josef
Felder-Marbacher Vinzenz Krell, Fürsprech, von und in Triengen,'gewählt,
der allein zur Führung,.der rechtsverbindlichen Unterschrift hefugt ist.

19. Oktober. Unter dem Namen Stadtmusik Luzern besteht, mit Sitz
in Luzern und auf unbestimmte Dauer, ein Verein zum Zweoke der
Pflege der Harmoniemüsik, Förderung edler Geselligkeit und guter Freundschaft,

sowie Verschönerung von festlichen Anlässen. Die Statuten sind
am 9.' Juni 1892 festgestellt und seither revidiert worden. Aktivmitglied
kann jeder angemeldete und unbescholtene Musiker werden, sobald
derselbe vom'Direktor dafür empföhlen und die Aufnahme durch a/T der
Anwesenden in geheimer oder offener Abstimmung bei einer Versammlung
geschieht. Jedes Aktivmitglied hat ein'Eintrittsgeld von Fr. 5,. sowie ein
Haftgeld von Fri 10 für die Uniform zu bezahlen und ist verpflichtet, bei
Proben und Aufführungen mitzuwirken. Als Passivmitglieder werden ohne
weiteres diejenigen betrachtet, welche einen Jahresbeitrag,von mindestens
Fr. 6 leisten. Persönlichkeiten, welche sich' in hervorragender Weise um
den Verein verdient gemacht -haben, können durch a/s Stimmenmehrheit
anlässlich einer Vereinsversammlung als Ehrenmitglieder aufgenommen
werden. Dieselben sind von-Entrichtung jedes Beitrages'befreit. Die
Mitgliedschaft geht verloren durch Austritt, Tod und Ausschluss. Der freiwillige
Austritt kann nur auf secbswöchentliohe Voranzeige an den Vorstand
infolge gänzlicher Abreise von Luzern oder nachweisbarer Krankheit statt-



1734

linden. Ausschluss erfolgt bei schlechter Aufführung und Schädigung des
guten Rufes des Vereins, anlässlich einer Generalversammlung, durch */»
Mehrheit. Freiwillig ausgetretene, ausgeschlossene oder die Erben
verstorbener-Mitglieder. verlieren jeglichen Anspruch an das Vereinsvermögen.
Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur dessen Vermögen.
Ein Vorstand von 7 Mitgliedern leitet den Verein und es Jühren der Präsident

und der erste Aktuar in kollektiver Zeichnung die verbindliche
Unterschrift. Präsident ist Jean Gurtner, Von Luzern, erster Aktuar ist Xaver
Häfliger, von Malters, beide in Luzern.

20. Oktober. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Huprächtigen
bei Nottwil bildete sieb am 22. Mai 4906 auf unbestimmte Dauer mit Sitz
in Nottwil eine Genossenschaft zum Zwecke bestmöglicher
Verwertung der verfügbaren Milch, zur Gewinnung von Molkereiprodukten,
sei es durch Selbstbetrieb einer Käserei, oder durch den Verkauf an einen
Uebernehmer. Mitglied ist, wer der Genossenschaft bei der Gründung
beigetreten oder später von der Genossenschaftsversammlung aufgenommen
worden ist und die-Statuten oder eine darauf Bezug'nehmende
Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Neueintretende haben sich jeweilen bis zum
i. September anzumelden und anzugeben, von wie viel Kühen sie die
Milch zu liefern sich verpflichten. Die Mitglieder sind zur MilchlieTerung
zu dem von der Genossenschaft erzielten Preise und nach Massgabe eines
bezüglichen Regulatives verpflichtet. Die Mitgliedschaft geht ohne weiteres
auf die Erbbn eines Mitgliedes, bezw. den oder die Liegenschaftsbesitzer
über. Die Mitglieder haben die Pflicht, ihren Nachfolgern im Liegenschaftsbesitz

den Beitritt zur Genossenschaft, bezw. die Milchlieferung zur
Vertragsbedingung. zu machen. Die Mitgliedschaft geht yerloren durch
freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss. Ersterer kann nur auf Schluss
eines Rechnungsjahres erfolgen, und muss derselbe jeweilen vor dem
4. September beim Präsidenten schriftlich erklärt sein. Austritt zu anderer
Zoit verpflichtet demnach zur Milchlieferung für das nächstfolgende
Betriebsjahr, bezw. zur Zahlung einer Entschädigung' von Fr. 20 per Kuh.
Ein direkter Gescbäftsgewinn wird nicht beabsichtigt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und
solidarisch. Ein Vorstand von vier Mitgliedern leitet die Gehossenscnäft
(Präsident, Vizepräsident zugleich Kassier, Aktuar und ein Ersatzmann)
und vertritt sie nach aussen, und es führen Präsident oder Vizepräsident
mit dem Aktuar in kollektiver .Zeichnung die verbindliche Unterschrift
für die Genossenschaft. Präsident ist Jakob Käch, Sohn, von Buttisholz;
Vizepräsident und Kassier ist Anton Hüsler, von Nottwil; Aktuar ist
Melchior Weingartner, von Sempach, Ersatzmann ist Jakob Troxler, von
Rickenbach, alle in Nottwil.

Tessin — Tessin — Tlclno
UffiCLO di Lugano.

1906. 22 ottobre. Elisa Ved. fu Carlo Landgraf, Emma Attenhofer nata
Landgraf, Maria e Carlo fu Carlo Landgraf, Max Attenhofer fu Guglielmo,
la prima, la terza ed il quarto da Calprino, la seconda ed.il quinto da
Zurzach, tutti domiciliati a Lugano, hanno costituito in Lugano sotto la
ragione sociale Eredi Landgraf una societä in.nome cöllettivo incomin-
ciata il 6 ottobre 1906. Max Attenhofer e Carlo Landgraf hanno essi soli
la firma sociale. Genere di commercio: Esercizio dell' Hotol Belle Vue
au Lac.

Neuenbürg — Nenchätel —- Nencliätel

Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz).
1906. 22 octobre. La raison Charles Robert-Perrin, hotel, bestiaux,

matöriaux de construction, aux Geneveys-sur-Coffrane (F. o. -s. du c. du
-15 octobre 1898, n° 286, page 1195), est radiöe ensuite de renonciation
du titulaire.

Bureau du Locle.
20 octobre. Sous la denomination Societe des fabricants suisses de

montres genres turcs, il est constituö au Locle, une association qui
a pour but de' sauvegarder les intöröts genöraux de la fabrication et de la
vente des montres genres türcs, Les Statuts ont ötö adoptös le 27 sep-
tembro 1900. L'association est constitute pour une duröe indöterminöe.
Tout fabricant ,itda montres igenres 'turcs ötabli en Suisse' peu't sur sa, de-
mande öcrite ötre regu membre de l'association. Chaque soeiötairo a le
droit de se retirer de l'association; la dömission ne peut ötre donnöe que
pour la fin -de la pöriode prövue par convention spöcialo. L'exclusion peut
ötre prononcöe par l'assemblte gönörale. La finance d'entröe et la cötisation
annuelle sont fixöes par l'assembite gönörale. Les soeiötaires sont exonöres
de töute responsabilitö personholle quant aux engagements de l'association,
ceux-cl ötant uniquement garantis par les biens de l'association. Les or-
ganes do l'association sont: a. l'assemblee gönörale; b". le comitt de direction;

c. les vörifioateurs'de comptes; d. le contröleur. Lo comitö de
,direction reprösente l'association vis-ä-vis -des tiers. L'association est valable-
ment engagöe vis-ä-vis des tiers ,par la signature collective du president
et du vice-president ou du secretaire. Le comitö de direction est compose
de -Louis Porret, president; Louis-Ali Perret, vice-president, tous deux de
La Sagne, domiciliös aux Brenets; Louis-Alfred Besse, de St-Croix, domi-
cilie ä La Chaux-de-Fonds, Adolphe Wyss, deBellach, domicilie au Locle,
Edouard Isely, du Locle, y domicilie.

iGenf — Gonfeve — Ginevra

1906. 20 octobre. Aux termes d'un acte regu par Me Adrien Jeandin.
notaire, ä Gonöve, les 26 .aoüt et 10 septembre 4906, ilia 6te constituö
sous la raison de Societe «genörale de cultures tfruitieres, une socröitö
anonyme qui a pour objet: la culture des arbres fruitiers et des T6-
gumes, l'aohat et la vente de tous prpduits'se rattachant,ä .cette culture,

'la conservation de ces produitssuivanbprocödösspöciaux, Pachat, la vente
et la location des terrains, bätiments et outillages nöcessaires ä Pötablisse-
meht et ü l'oxploitätion de l'industrie dont s'agit, ainsi qu'ä l'exploitation
du domaine de Chateau Blanc ä Montfavet (Vaucluse). Le siögesocial sera
ä Grarige-Canal (commuue de Chöne-Boügeries), routo de Chöne 77. La
dur6e.de la sociötö n'est pas limltöe. Le capital social est fixö'ä'la somme
de cent cinquante mille francs (fr. 450,000) et divisö on 1500 actions au
porteur de fr. 100 cbacun'e. La bociötö est adiüiniströe par un conseil
d'administration composö de 2 ä 5 membres, dont un administräteur 66-
16gu6, nommös par l'assemblöe g6n6rale pour une duröe de six annöes. La
sociötö est .valablement engagöe par la signature de l'administrateur dölöguö
actuellefflent d6sign6 en la.pers'onne de.Louis Pöguet, domiclli6 aüx Eaux-
Vives. Ouand le conseil d'administration Sera composö de trois mombres
ou plus, la sociötö sera ögälement engagöe par la majoritö des membres
du' dlt conseil. Les publications de la soeiöte seront 'faites par Voie
d'inseftionsVdans. la Feuille" d'avls officielle du canton de Genöve.

20 octobre. Dans son assemblöe des actionnaires du -11 aoüt 1906, la
Coiupagnie de l'industrie elcctrique et lneoanique (Brevets Tliury),
sociötö, anonyme ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 20,juilletl906,
page 1238), a nomme comme administrateurs Jean Graizier et Leon Jon-
neret, tous deux domiciles ä Genöve, en remplacement do Maurice Ram¬

bert (dejä radie) et de Cb. Eug. Guye. En outre, dans sa seance du 7
septembre 1906, le conseil d'administration de la sociötö a pris acte de la
dömission des administrateurs Henri Fontaine et Alp'bonse Patru. II n'a
pas encore 6te pourvu ä leur remplacement

Eklg, Afflt für geistiges Eigentum, — Bureau federal de la iirojrifite inteUectnella

Marken. — Marques.
Eintragungen. — Enregistrements.

ffr. 31169. — 19. Oktober 1906, 12 Uhr.
VesHt-Metall A. G,, Fabrik,

Zurich (Schweiz).

Metallegierungen.

Vestit
ffr. 31170. — 22. Oktober 1906, 8 Uhr.

Hermann Bensmann, Fabrikant,
Bremen (Deutschland).

Wasch- und Wringmaschinen.

Bchonia
ffr. 31171. — 22. Oktober 1906, 8 Uhr.

^aul Gloess, Fabrikant,
Emmishofen (Schweiz).

Drogen und ichemische Produkte.

Nr. 31173. — 22. Oktober 1906, 8 Uhr.

Gloess, Paris & C°, Fabrikanten,
Emmishofen (Schweiz).

Produkte, Präparate, Apparate und Maschinen für die
Elektrolyse, «Galvanotechnik und Metallindustrie.

ff0 31173. — 11 octobre 1906, 8 h.

Vacuum }0il Company, fabrique,
Rochester (New "York, Etats-Unis d'Amörique).

Mulles et lubrifiauts de tons genres.

VACÜOLINE
ff0 31174. — 11 octobre 1906, 8 h.

Vacuum Oil Company, fabrique,
Rochester (New York, Etats-Unis d'Amörique).

Huiles.

Vacuum
ffr. 31175. — 20. Oktober 1906, 8 Uhr.

A. W. Fa".ber, "Fabrikant,
Stein bei Nürnberg (Deutschland).

Bleistifte, Bleistifthalter, Farbstifte, Pastellstifte, Patentstifte,'Künstlerstifte
und deren Einlagen, Kopierstifte, Tintenstifte, Kreide,.Kreide¬

stifte, CKröidehalter, Schieferstifte, Gummistifte, Schreibtafeln, Lineale,
Rechenstäbe, Massstäbe, Winkel, Reissschienen, Federhalter, Füllfederhalter,

Radiergummi, Gummitabletten, Malerfarben, Künstlerfafben in
Tabletten, Näpfen und ./Tuben, Tinten, Tusche, Leim, Notizbücher,
Federkasten, Wischer, Briefständer, 'Federbecher, Falzbeine, Rädier-
messer, Bleistiftspitzer, Bleistiftfeilen, Gummibänder (Gummistreifen

in Bandform).
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Nr. 21176. — 20. Oktober 1906, 4 Uhr.

Aktiengesellschaft Geiser, Fabrik,
Basel (Schweiz).

Isoliermaterial.

Isolaii
Nr. 21177. — 22. Oktober 1906, 8 Uhr.

Gottlieb Lieber, ri6gociant,
Pully-Chamblaades (Suisse).

Matiere ponr empecher les courroies <le glisser.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Zollerträgnisse im Jahre 1905.

Die schweizerischen Einfuhrzölle erreichten 62,890,582 Franken oder
Fr. 9,631,774 mehr als im "Vorjahre (+ 18-%) und 13,020,396 Franken
mehr als im Durchschnitt der' Jahre 1900/1904 (+ 26 %). 'Bei
Berücksichtigung der im Januar 1906 nooh zu den Ansätzen des alten Tarifs
erhobenen Beträge (872,474 Franken) würde' man auf einen Totalertrag
von Fr. 63,763,056 kommen.

Die Weinzölle haben 3,660,000 Franken mehr abgeworfen, dieZuckar-
zölle 594,000 Franken mehr. .Die Zölle auf Sprit, Weingeist, .Branntwein
und Liqueurs ergaben 1,005,000 Franken gegen 1,068,000 Franken im
"Vorjahre, obschon die Gebühr auf Trinksprit und denaturiertem Sprit auf
die Hälfte reduziert wurde. Der daherige Ausfall beträgt 328,046 Franken
auf -denaturiertem Sprit und 508,840 Franken auf Trinksprit, zusammen
836,886 Franken.
«a, Die Einzelbeträge der Hauptzollartikel sind feigende (in Tausenden von
Franken):

1903
"Wein 5,217
Zucker 7,452
Kleider, fertige 2,248
Baumwollwaren 1,877
Sehmiedewaren 1,443
Wollwaren 2,628
Maschinen ......' 702
Fleisehwaren 1,011
Roheisen 1747
Papier 1,816
Nutzholz 804
Glas 1,867
Holzwaren 847
Zement,vrheiten, Ton, Steingut und Porzellan 933
Leinengewebe 401
•Schuhwaren 646
Gusswaren 428
Südfrüchte 367
Fahrzeuge 401
Leder 467
Mercerie 985
Tabak 2.244
Baumwollgarne 293
Linoleum 324
Hüte und Modewaren 398
Butter 490
Sprengmatcrialien u. s. w. 149
Chemikalien 6Ö7

Kupfer und Kupferwaren 488
Seifen, Parfümcrien u. s. w 208
Bier 669
Musikinstrumente 174
Firnisse 109
Esswaren, feine 185
Leinengarne 87
Malz 403
Farben 210
Pharmacie 384
Steinkohlen ' 409
Lederwaren 90
Zement 220
Uhren u. s. w 94
Gewürze 68
Scidenwaren 208
Edelmetallwarcn 94
Sehmalz 108
Vieh, ohne Pferde 1,873
Getreide und Mahlenprodukte 3,142
Sprit, Branntwein 1,151
Pctrolenm u. 8. w 1,074
Trauben, frische ' 392
Kaffee 469
Tee 175
Käse 109
Oele 207
Rohseide 144

"Die Ausfuhrzölle sind ven 139,188 Franken im Jahre 1904 auf 146.290
Franken im Jahre 1905 gestiegen.

1904

6,091
6,805
2,804
1,850
1,618
2,192

858
1,064
1,989
1,891

894
1,298

878
956
400
'526
402
826
418
423
910

2,871
306
386
489
478
164
582
481
218
736
176
106
196
85

417
264
887
485

96
230
' 90

72
197
107
96

1,716
3,369
1,068
1,081

394
440
194
1'20

205
156

1905

8,761
7,899
2,883
1,913
2,116
2,906
1,206
1,834
2,176
1,663
1,066
1,468
1,036
1,092

635'
600
535
459
649
646

1,033
2,46-2

892
461
496
534
220
683
525
257
778
208
137
225
111
441
279
408
454
114
218
104
65

209
117
105

1,581
8,804
1,005
1,049

368
416
171
103
195
151

Zunahme (+)
od. Abnähmet—)
gegenüber 1904

-|- 3,660
694
584
668
498
414
•348
270
186
172
172
170
167
136
134
184
188
188
131
123
98
91
87
76
57
56
56
61
44
39
87
82
81

28>
26
21
26
21
19
18
18
14
18
12
10
9

185
65
68
32
26
24
23
17
10

5

+

4-
+

Der Batraiwollverbrauch Im Jahre 1905/06. Der Internationale
Verband tter fiaumwollspinner und -WebeiwereindgungOE veröffentlichte vor
kurzem die Ergebnisse seiner Erhebungen über 4eb Raumwöll verbrauch
vom A. September 1905 bis 31. August 1906 und <äeh Baümwellverrat in
den Händen der Spinner am 31. August 1996.

Der Verbrauch betrug in Grossbritan'hien bei einer Spindelzahl von
41,885,774 Insgesamt 3,358,708 Ballen, von denen -2,815,'331 amerikanische,
51,313 ostindische, 316,598 ägyptische upd 175,466 verschiedene Sorten
Baumwolle waren. In Deutschland bei einer Spindelzahl ven 8,864,618
insgesamt 1,622,004 (1,094,025, 357,834, 112,940, 57,205), in Frankreich bei
einer Spindelzahl von 6,402,757 insgesamt 890,112 (685,435, 113,248,
67,252, 24,177), in Oesterreich bei piner .Spindelzahl von 3,377,259
insgesamt 644,364 (402,077, 209,443, 25,208, 7636), 1n Italien bei 'einer Spin-
delzahl von 1,9-10,919 insgesamt.541,774 (366,917, 153,041, 14,711, 7105),

in der Schweiz bei 1,395,436 Spindeln insgesamt 92,528 (58,355, 4990,
27,413, -17701, in Belgien bei einer Spindelzahl von 1,042,612 insgesamt
178,939 (108,987, .67,697, 1546, 709), in. Spanien bei rund 4 Million Spindeln

insgesamt 204,518 (159)858, 28,545, 13,014, -12,398), in Portugal bei
einer Spindelzahl ven 192,928 insgesamt 38,137 (22,223, 15,843) Ballen.

Ven den gesamten verbrauchten 7,571,381 Ballen waren 5,704,208
Ballen amerikanische, 986,111 estindische, 578,753 ägyptische und 302,309
verschiedene Sorten Baumwelle. — Der Baumwellvorhat betrug am. 31.
August 19Ö6 in Grossbritannien .insgesamt 386,356 Ballon, in Deutschland
339,711, in Frankreich 429,079, in Oesterreich 445,385, in Italien 133,360,
in der Schweiz 18,0Q2, in Belgien 35,645, in Spanien 14,892 und in
Portugal 11,180 Ballen, was einen Gesamtverrat von 1,210,610 Ballen
ausmacht, die sich auf 684,282 Ballen amerikanische, 343,117 estiridisohe,
107,915 ägyptische und 75,266 Ballen verschiedene Sorten.Baumwolle
verteilen. Die Gesamtzahl der abgeschätzten Spindeln betrug in den genannten
Ländern 77,115,125.

— Schweizerische Emissionsbanken. Der offizielle Diskentsatz ist am
23. Oktober von 5*% auf 5%'% erhöht worden.
—' Generalahonnemoute der Schweiz. Eisenhahnen, als Identitätsnachweis

unzulässig. In einer Zeitung ist kürzlich an d(e Postverwaltung die
Frage gerichtet worden, ob nun die Generalabonnemente der schweizerischen

Eisenbahnen niobt als Identitätsnachweis für die Empfangnähme
ven eingeschriebenen Postsachen zugelassen, werden könnten, nachdem das

Bundesgericht,bestätigt habe, dass ein schweizerisches Generalabennement
ein amtliches Aktenstück sei.

Die Pestverwaltung hält dafür, dass es zwei ganz verschiödene von
einander vollständig unabhängige Fragon sind, ob das Generalabonnement
eine öffentliche (ämtliche) Urkunde sei und ob es die Eigensohaft eines
Identitätsausweises besitze. Wenn die erstere.Frage vom Bundesgericht
bejaht und somit dem Generalabennement der Charakter oin'es ämtlichen
Aktenstückes zuerkannt werden ist, so rauss dessenungeachtet die zweite
Frage nach wie vor verneint werden. Die Generalabonnemente der
schweizerischen Eisenbahnen.können se l.angö nicht als gültige Ausweisschrift für
die Empfangnahme von eingeschriebenen Postsendungen angesehen werden,
als die Eisenbahnverwaltungen, resp. deren Stationen bei der Ausstellung
der Abonnemente sich nicht in rechtsgültiger Weise darüber vergewissern,
dass der-Besteller derjenige' ist, den er zu sein angibt und auf dessen
Namen er das Abonnement ausstellen lässt. Solange die Eisenbahnen nicht
in selcher Weise die Identität, des B'ostellers feststellen und auf dem
Generalabennement dokumentieren, wie es z. B. jetzt auf den Rat der
Postverwaltung seitens des eidg. Handelsdepärtements bei den Äusweiskarten
für Handelsreisende geschieht, so lange ist die Mpglichkeit verbanden, dass
sich einer ein Abonnement auf einen fingierten Namen ausstellen lassen
kann. Würden nun die Generalabennemento ohne weiteres als Identitätsnachweis

zugelassen, so könnte sich ein Betrüger, der Kenntnis von einer
Wertsendung für eine andere Persen hat, mit Leichtigkeit .durch ein .auf
den Namen dieser Persen ausgestelltes Goneralabonuement auf unrechtmässige

Weiso in den Besitz der betreffenden Sendung setzen und die
Pestverwaltung so zu Schaden bringen.

Den Eisenbahnen kann natürlich kein Vorwurf gemacht werden daraus,

dass sie die Identität des Bestellers eines. Generalabonnements nicht
feststellen 1 und auf dem letztern bescheinigen. Es kemmt für sio ebon nicht
darauf an, ob der Besteller derjenige ist,, den er zu sein angibt; von
Wichtigkeit ist für sie nur, dass niemand anders vom Abonnement
Gebrauch mache, als derjenige, dem es ausgestellt ist. Diesem Zweck allein
dient die Photographie des Inhabers auf der Abonnementskarte.

Ein sehr bequemos und praktisches Mittel zum Nachweis der Identität
für die Empfangnahme von eingeschriebenen Pestsendungen sind die von
der Postverwaltung herausgegebenen Identitätsbü'cher. Diese
Identitätsbücher, die auch ven den Poststellen der meisten andern Länder
als Ausweis anerkannt werden, kennen bei den Kroispostdiroktionen und
hei den Postbureaux I. und II. Klasse zum Preise ven 50 Cts. per Stück,
bozogen werdon.

* •*
Abonnements gcnerimx (los cliemins defer snisses non. admis eöinmo

Jirenvös d'identitö. Le tribunal födörol ayänt oonfirmö qu'un äbonhement
.gönöral ;constitue -.une piöo'e offlcielle, on a dömandö ;derniöroment !ä P.äd-
ministratien des^ppstos, .par la veie de la presse, si les abennemonts gö-
nöraux des ÖHömifls dp for suidäps ne jpourraient pas, ensuito de cette
döcisien, ötre adinis comme preuves d'iderititö peur lä prise de possession
d'envois postaux inscrits.

A cela röpond l'administration des pestes qu'il y a ici en jeu deux
questions difförentes et absolüment iridöpendantes l'une de l'äutre, Celles
de savoir. ?i l'abonnement gönöral est. une piöce publique (efficielle) et s'il
a le caractöre d'ünc piöce justifiänt de l'iddntitö (l'une p'ersttohA ,Si le
tribunal 'födöral ä'!rösolu affirmätivement la premiöre 'dp c'es questions on
attribuant ä Täbenb'ement gönöral le carabtör'e d'uhe piöce offlcielle, la
secondc quostion n'en doit pas meins, äprös comme avant, Ötro röselue
nögativement. Aussi longtemps que les administrations de chcmins de fer
ou leurs stations, en döüvrant les abönnoments, n'e s'assurent pas d'une
fapon valide que le commettant est bien la persenne qu'il indiquo et au
nom de laquelle il fait ötablir l'äbennoment, les abennemeuts gönöraux
des chemins de fer suisses no peüverit 'pas ötre considörös comme plöces
de legitimation valables -pour la prise de possession d'objets pö'staux
inscrits. Aussi longtemps que les chemins de fer n'ötablissent pas de cotte
maniüre l'idcntitö du cemmettant iet ne.la deeumentent pas sur l'abonnement
gönöral, ainsi que cela :a lieu .parle döpartoment födöral du commerce,
sur le conseil de l'administration des pestes, peur les cartes de lögitima-
tion des voyageurs de commerce, la possibility existe qu'une perspnne se
fasso dölivrer un abonnement seus un ia'ux' nom,

Si les abennements gönöraux ötaient admis sans autre cömme piöces
de lögitimatieü, un esefop qui .a'urait .cönnaissähee d'un envoi do valeur
destinö ä une autre personne peurräit 'facllemönt, au moyen d'un abonne-
ment genöral dölivrö.au pom de cette pepsenrje, untrer en possession de

nvoi d'une facen illic/te e't causör une Sporte ü l'administratien.cet envoi
On ne peut naturellement faire aueun rep'roche a'iix chetifins de fer

de ce qu'ils n'ötablissent päs 'l'iderrtitö de la persenne qui cemmande un
abennement gönöral et he l'atteäteht päs sur celui-ei. Pour eux, l'impor-
tant n'est pas que le commettant'soit la personnb qu'iil lndiqüejice qui
leur Importe uniqpemon-t e'est qu'aucune autre personne ne lasse usage
de l'abonnement que oelui au nom 'duquel il est döliv'rö. C'est lä le seul
but de la photegrpphie d.u titulaire sur la carte d'abennement.

Les livrets a'ideniüe delivrös par l'alminislralion des postes constituent
un meyen de legitimation trös cemmode et pratique en vue de la prise de
possession d'envois postaux inscrits." Oes livrets, qui sont aussi admis
comme piöces de JögitimaUon par les offipes de poste de la plupart des
autres pays'sent dölivrös, äu prix de 50 cts. la piöce, par los directions

• postales d'arrondissement et par jes bureaux de premiere ot de seconde
c(a«$q.
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Annoncen-Pacht:
Radolf Mass«, Zürich, Berm etc.

17,36

Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Regie des annonces:
Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
v P j r''

r Centralbu^i für Stell^Wfirinittlung, Zürich. SiMsfr.20<

Verband
von

73 kaflfmänüistleü

Vereinen

Filialen in Easel, Bern, Freiberg, Laosanne, Lngano, Lazern, tieeenborg.Si.Gallen, London end Paris

Wir empfehlen unsere kostenfreie Stellenvermittlung den
Handelshäusern, Kanzleien und Verwaltungen für Verschaffung von
Buchhaltern, Kanzlisten, Korrespondenten,. Beisenden, Verkäufern,
Lageristen etc. Zahlreiche, tüchtige Bewerber. Genaue Information
üher jeden einzelnen. Kandidaten. Spezialbedingungen für Zuweisung von
Lehrlingen oder Volontären. C979)

Güterverkehr mit Rolland
Wir empfehlen unseren regelmässigen

Sammelverkehr ab Amsterdam und Rotterdam
Für ganze Wageuladungen

empfehlen wir Versand per Niederländische Staatshahn.
Auskunft über Frachten etc. durch (2329)

Hedljer & Ca, Bösel

Agentur der Niederl. Staatsbahnen.

Schweizerischer Bankverein
Basel, Zürich, Si. Ballen, Ben!, London

Einbezahltes Aktienkapital: Fr. 62,800,000; Beserven: Fr. 14,280,000.
Wir sind bis au! weiteres Abgeber von

4 °|o Obligationen unseres Instituts ulpari
au! den Namen oder auf den Inhaber lautend, auf drei. bis fünf Jahre
lest, mit naebheriger gegenseitiger sechsmonatlicher Kündigung.

Wir nehmen Gelder an gegen Ausgabe von 'Einlageheften und
verzinsen solche Gelder bis auf .weiteres zu 3s/< °/o p. a. wobei Verständigung
über die RückZahlungsbedingungen vorbehalten bleibt, desgleichen in Scheck-
Rechnung mit jederzeit freier Verfügung, wofür wir dermalen .eine
Zinsvergütung von 3 % gewähren. (46)

Die Direktion.

Sclller, BMart & Cie.,,2

Bankgeschäft.
Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Aus¬

lände. [685]

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Eröffnung laufender Rechnungen.
Vorschüsse gegen Hinterlage couranter Wertpapiere.
Diskonto von in- und ausländischen Wechseln.

41 Anleihen der Stadt Zürich
von nominal Fr, 10,000,000 vom 7, Juli

Ansgabe der definitiven Titel
Die definitiven Titel dieser Anleihe sind erschienen und können vom

23. Oktober a. c. an gegen Rückgabe der Interimsscheine bezw. der
Lieferscheine bei den nachbezeichneten Stellen'.bezogen werden:

in Zürich : Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerischer Bankverein;
Zürcher Kantonalbank;
Eidgenössische Bank A. G.;
Aktiengesellschaft Leu & Co.;
Bank in Zürich;

in Basel: Schweizerischer Bankverein;
Basler Handelsbank;
Schweizerische Kreditanstalt;
Eidgenössische Bank A. G.;
Aktiengesellschaft von Speyr & Co.;

in Bern: Kantonalbank von Bern;
Eidgenössische Bank A. G.;

in Genf: Union Financiers de Genöve;
Sociötö de, Crödit Suisse;
Bankverein Suisse;
Banque Föderale (Soc. anon.);

in St. Gallen : Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerischer Bankverein;
Eidgenössische Bank A. G.;

in Wiutertliur: Bank in Winterthur. (2389)

Iß.komprimierte blanke Stahl-

Grösstes Lager. — Prompte und billige Bedienung.

AfFolter, Christen «& Co., Basel.
Eisen und Stahle en gros. (1976;)

Ceiitralbauk A.-G., Bern
EioMoog im aiismtatlita GiDeialvmnlig dm Mire

Mittwoch, den 31. Oktober 1906, vormittags 10V? Uhr, im
„Hotel Pfislern" in Bern.

Traktandum:
Konstatierung der Zeichnung und Völlzahlung der 2000 Prioritäts-Aktien.

Stimmkarten können.bis zum 29. Oktober a. c., gegen Ausweis über
den Aktienbesitz, an unserer Kasse bezogen werden.

Namens des Verwallungsrales,
(2417;) Der Präsident:

Dr. It. Mpoendiin.

Incassö- & Effectenbank in Zürich
Aktienkapital Fr. 4,500.000

Nur während kurzer Zeit sind wir Abgeber von
~ 41/4 °/o Obligationen

(2250;)

unseres Institutes auf 2—3 Jahre fest mit nächheriger halbjähriger Kündigung.
Die Titel sind mit Halbjahrs-Coupons per '30. Juni und 31. Dezember

verseben.

Zürich, 3. Oktober 1906.

Bie Direktion.

Basler Kantonalbank
(Staatsgarantie).

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

4°Fo Obligationen unserer Bank
(2194;)

al pari, auf 3 Jahre fest
auf den Namen oder auf den Inhaber lautend,' mit nächheriger gegenseitiger
dreimonatlicher Kündigung.

Die Direktion.

von jüngerem Kaufmann mit gründlicher fachlicher Bildung und
mehrjähriger Praxis im In- und Ausland. Geläufig Deutsch, Französisch, Englisch,
Italienisch. Spanisch, Portugiesisch. Leitende Stellung, wie bisher gehabt,
vorgezogen. (2416')

Näheres durch Anfrage an Chiffre Za G 2043 Rudolf Mosse, St. Gallen.

A.Welti-Fnrrer,Zürich I,
Bärengasse 29. — Telephon 4726.

Intern. Möbeltransport und Spedition.
Lagerhaus. — Camiohnage. (1951;)

Infolge Neubauten sind in Bellinzona grosse

Fabrik-Immobilien
mit Wasserkraft und zugehörigem Wohnhaus und Terrain zu verkaufen.

Gute Gelegenheit für neue Industrie, da elektrische Kraft auf dem
Platze zur Verfügung und günstige Bedingungen. (2358)

Anfragen' sind unter Chiffre Z C 10403 an die Annoncen-Expedition
Budolf Mosse, Zürich, zu richten.'

Fabrik-Grundstück &
a

mit grossem Umgelände, hellen Räumlichkeiten, Wohnhäusern und Wasserkraft,

für jede Fabrikation geeignet, ist zu verkaufen, eventuell zu
vermieten. Bahnanschluss. Beteiligung an einem Unternehmen nicht
ausgeschlossen. — Offerten- unter «Industrie» an das Postfach 12339, Zürich I.

1 erscheint in.Ausnahme d. Sonn-' u. Feiertage täglich
IfglDS Preis jährlich'Fr. 7

-Abonnemente nehmen alle Postbureaux entgegen

Kursblatt lies Berner Börseme

Erstes Geschäft für\\ ^jachste
Staileinricbtongeo^

Ober 5O00 Stände ausseführt!

Buchdruckprei H. JENT in Bern, — Imprimerie H. JENT, ä Berne.


	

